
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 73 (1947)

Heft: 52

Rubrik: Der unfreiwillige Humor in der Gazette

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
Arme Frau

mit S Einbettl bittet um SBartjelb, um eine Sttlle
unb ben Äinbetn hinten ju taufen. 2lud) eine nod)
gutgefjenbe lretnärjmafch,tne roäie fefjt roillfornmen.
kann noà) jemanb einen

t
[cfjönen, gutetfjaftenen

Äinbetroagert mit Stromlinienform, am liebften
arün. für einiqe 3eit ausleiben

Auch ein «Rolls-Roycev wird nicht zurückgewiesen!

G§ roirb immer fcfiöner. So Im &uijbumbtc«
fjen joH ber Steuerjabfer 5,5 9)?iIIionen g-ranfen
für einen ÎVIuaôIah ouêoeben. oon bem bie Sadi=

In der Bratpfanne?!

Sonntag, den Ib. November 1947

Autofahrt nadi Basel
zum Etihockey-LBndlci match

Sch welz-Oe» terreich

«ni Sturm verstärkt durch Stockersepiiü

Hinausschieben des Alpabtriebes?
In den zuständigen Kreisen der Ostschweiz

beschäftigt man sich zurzeit mit der Frage, ob nicht
angesichts des noch guten Grabbestandes
zahlreicher Alpen der traditionelle Alpabtrieb der Tiere
so weit wie möglich hinauszuschieben sei, um damit
einen Beitrag zur Milderung der Futternot zu
leisten.

und sie dort oben «ins Gras beißen» zu lassen!

Vet %ü<k}UQ ber Mali Struppen
aus ötalicit.

;Vim haben die Italiener den Krieg bestimmt
verloren!

WodtU norb ein ältere»,
autgc(teUtcs, berslicbee

Sftännc&en als

SebensoefiHrfett
Hat an dem einen Greislein

nicht genug!

EMPFINDLICHE KORPERSTELLEN

ERTRA6EN

924061c) Zu kaufen ges.
gut erhalten«
Schreibmaschine

| 2türig, 100/195 cm, 100.-
I OfferW '

Wohl mit
Schlafgelegenheit

Zugelaufen
Bin schöner Jüngerer
Tigerkater. Abzuholen

b. Le*"-

Zugelaufen
Ein Tigert! m, weiß.
Brüstchen. Bitte
abzuholen evtl. an gut
Plätzchen. Zu treffen
von 17 Uhr an.
Fam. Rp' "

Ob'
6044

Zugelaufen
Ein junges, dunkles

Tigerli
mit weißen PfStehen
und weißer Brust.
Abzuholen bei Frau

59T4

Zugelaufen
Vor einigen Tagen

Tigerli

Da muß ein Tigerli-
Kongreß gewesen sein!

trWHfcb fd,ioei}cr.'!d)e Slrt! Gs ift fettfam: bet
{film fpielt fdjufogen oom Stti'fang bià jumSdifnfc in ber ^rrertüiiftalt eincë Höhten Barnb--
ftäbtdjenS, man l)<it e* mit itrjtcn, üßffcQcrn un'b
Patienten ^u tun unb mit allen 3TO.|d}cnfd)artie»
rungen, bie in f-ufdjen 3tnftaltcn möglich finb
unb r>6roo(il bte itbcrwicflcnbe 9)tc6rl)cit ber
3Jlittt>irfcnbcn geiftig irgenbroo einen .ftnatf* ;>at,
obiTJof)! nur gain wenige mirfücf) normal finb.
Qnt man Doch überall Das tSefühf. fid) auf Wr=
trautem Iieimalliidh-m ynVn, v, hn^on

Wer ist « man

«on ber Äantottäfifcutc. S. STm © lim na f tum ber
ftaittottsfcbule St. «allen haben -18 ffaitbibatett (barunter
11 2üd)tcr) bie SUiaturitatêbrûfurig beftanben. Sie SRa«
turaubert werben fid) borausfichiltd) folgenbeit ©tubien
jutt-ciiben: 9 ber Sheolonie, je 4 ber ^aturmijfenjrhaft,
ber 3uriôbruberi3, Oer âiîebiâttt unb ber philologie, 3
ber yiationalöFonomie, je 2 oer îierantheiftunbe unb
ber ^ltarmacte. 1 tnill ftalmadt werben unb % ae-

Wovon sollen die Tierärzte i'heilt werften :

Völliger Mißerfolg in Wien
2B t e n, 12. Oft. (ßrrr).) Dbmof)! bei ber legten

Sitzung ber 5 r i ebensoertags fom<
m t f f i o n biefe irTFen enbgüftigen 58 e r i d) t,
ber ber Conboner aiußenminifterfonferens oor«
gefegt roerben foll, untetjetdjnete, ftellte
ber britifdie delegierte in einer fl?*««

Diesen Eindruck haben wir auch!

Die weiteren Kriegsereignisse verschlugen ihn
nach der Goldküste, wo er nach der Torpedierung
eines Transporters als einer der wenigen Ueber-
liebenden an Land kam. Nach seiner Entlassung
aus dem FFF. hat sich dieser exotische Engländer,

der sich offensichtlich aufs Schürzenjagen
besser versteht als aufs Arbeiten, in Holland und
Belgien "Herumgetrieben.

Das scheint :n stimmen.

Junge Amerikanerin
OieCend in Deutsch, Französisch, Spanisch
mrd Englisch, die auch italienisch «ersteht,
sticht Stelle als Lehrerin, Dolmetscherin

Hoffentlich fließt nich I

,.G EROBA " Aktiengesellschaft G.Roth, Basel
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